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UV-Licht-aktivierte Eigenbluttherapie

(UVE)
Die sanfte biologische Therapie für mehr 

Lebensqualität.
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Gesundheit,

Lebensfreude,

mehr Lebensqualität

.... möchte jeder!
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Wie entsteht mangelhafte Gesundheit?

Hemmung der
Selbstheilung

Energiemangel bzw.
schlechte Durchblutung

Blockierung der 
Lebensvorgänge

geringere 
Leistungsfähigkeit

schnelle 
Ermüdbarkeit

Anfälligkeit gegen
Krankheiten

mangelnde 
Lebensfreude
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Wie sehen die Symptome aus?

Abgeschlagenheit

Leistungsknick

Depressive 
Verstimmung

Schlafstörungen

Allergien

Entzündungen

Häufige
Infektionen

Stoffwechsel-
störungen
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Hilfe durch UVE

UV-C-Licht-aktivierte Eigenbluttherapie

Eigenblut
+ UV-Licht (UV-C)
= UVE
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Wie läuft die UVE ab?

Entnahme von 0,5 bis 5 ml 
Blut aus einer Vene
Bestrahlung mit 
hochwirksamem UV-Licht 
(UV-C)
evtl. Anreicherung des 
Blutes mit biologischen 
Medikamenten
Rückgabe des Blutes 
unter die Haut oder in die 
Muskulatur

1

2
3

4

1

2

3

4

10 Minuten
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Verstärkung durch biologische Medikamente

Hinzufügen von biologischen Medikamenten

auf pflanzlicher oder homöopathischer Basis

zum aktivierten Blut entsprechend den 

Gesundheitsstörungen des Patienten.
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Wie wirkt die UVE?

• biologische Reizkörpertherapie 
aktiviert die Selbstheilungskräfte 

• das Immunsystem wird entlastet 
und trainiert

• Lebensvorgänge werden 
optimiert

• die Regeneration wird 
beschleunigt

• Herde und Blockaden werden 
beseitigt

• der Zellstoffwechsel wird 
verbessert

• Entgiftung wird angeregt

Immunsystem
stärkend

Selbstheilung
aktivierend

Lebensenergie
aufbauend
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Bei welchen Erkrankungen hilft die UVE?

UVE

chronischen Entzündungen

Herderkrankungen

Autoimmun-
erkrankungen

Wundheilungs-
störungen

Allergien

Abwehrschwäche
Stress
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Wann wird die UVE eingesetzt? (1)

• Heuschnupfen
• Asthma
• Ekzeme
• Rheuma
• chronische Nasenneben-

höhlen-Entzündungen
• grippale Infekte
• häufige Infektionen
• chronische Bronchitis

• Akne, Furunkel, 
Abszesse, Fisteln

• offene Beine
• Wundliegen
• Wundinfektionen
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Wann wird die UVE eingesetzt? (2)

• vermindertes 
Allgemeinbefinden

• Erschöpfungszustände
• depressive Zustände      

(z. B. Wechseljahre)
• Schlafstörungen
• Konzentrationsstörungen
• chronisch niedriger 

Blutdruck

• Rekonvaleszenz nach 
Erkrankungen

• Rehabilitation
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Was ist bei der UVE zu beachten?

• die UVE hat eine entgiftende Wirkung
– Auftreten von Müdigkeit möglich

• die UVE aktiviert die Selbstheilung
– Anzeichen von Erstverschlimmerung möglich

=>  Gönnen Sie sich Ruhe 
und trinken Sie viel!
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Was haben Sie einzusetzen?

• die Abrechnung der UVE erfolgt nach der GOÄ

• die UVE-Therapie ist keine Leistung der gesetzlichen 
Krankenkassen

• die Behandlung wird je nach Indikation 3x pro Woche 
bis 1x pro Monat durchgeführt

• es können 1 bis 2 Kuren für 4 bis 6 Wochen pro Jahr 
oder eine Dauerbehandlung durchgeführt werden

• eine Behandlung dauert ca. 10 Minuten
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Was sind die Vorteile der UVE?

• die UVE ist ein biologisches Heilverfahren
• die UVE ist hochwirksam und gut verträglich
• die UVE vitalisiert den ganzen Körper
• die UVE verbessert Gesundheit und Abwehrkraft 

=>    mehr Leistungsfähigkeit
=>    mehr Vitalität
=>    mehr Wohlbefinden
=> mehr Lebensfreude
=>    mehr Lebensqualität



Mit der 

UVE
den 

Gesundheitsstörungen 
immer

einen Schritt voraus!
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für Ihre Aufmerksamkeit!
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